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...come here kitty kitty...

Von abgemeldet

Kapitel 3: Karamell

Shiro sah die Sachen skeptisch an. Und starrte sie schon fast mit seinen Augen an,
obwohl der kleine immer noch nackt im Wohnzimmer stand. Bisher hatte der
Katzenjunge nur alte Klamottenfetzen getragen die er im Wald fand.
„Passt das Shiro?“
fragte der Bronzehaarige neugierig und zog an der Kleidung die Aizawa für ihn in der
Hand hielt.
„Schon gut, schon gut zieh doch nicht so!“
Aber Shiro zog weiter und weiter, doch dem Brillenträger glitt der Stoff aus den
Händen, und Den Neko ließ es sofort nach hinten plumpsen, da er sich mit all seiner
Kraft, die ja nicht besonders viel war, dagegen stemmte. Aizawa seufzte einmal stark
und verdrehte leicht die Augen, aber musste zugeben, dass er das doch niedlich fand.
„Komm ich helf die....kitty!“
Shiro sah erst bei genauem Ansehen so aus, als würde er gleich losweinen, jedoch war
dem nicht so sondern der Kleine lachte laut los, stand auf und hielt die arme nach
oben.
„schnell...Shiro friert!“
Vor lauter grinsen hielt Shiro die Augen geschlossen und die Arme weiterhin nach
oben gestreckt. Aizawa sah erst ziemlich verwundert darüber aus, dass der Jüngere
einfach so offen mit dem umziehen war.
//Ich hätte eher erwartet dass er jetzt auch so rumbockt wie vorhin in der
Badewanne.//
Der Schwarz haarige zog dem Kleinen das roséfarbene Hemd über den Kopf und war
doch etwas verwirrt.
„Ich hätte wirklich gedacht dass die das Hemd passt aber,...“
Shiro, welcher das Hemd ja nun trug, sah selber auch total verdutzt aus.
„Shiro...shiro sieht seine Beine nicht mehr!“
Das lag daran dass das Hemd, so lang war dass es über Shiros Beine ging, und diese
somit verdeckten. Aizawa hob die Hand und legte sie auf den Kopf des Jüngeren und
kraulte ihn sanft hinter den Ohren. Shiro zuckte zusammen und riss die Augen auf und
zuckte mit dem linken Ohr, aber sonst war der Rest seines Körpers stocksteif. Aizawa
kraulte ihn sanft weiter, hörte dann aber dennoch auf.
„Magst du das nicht? Dann hör ich auf damit!“
Shiro gab ein fiepen von sich.
„Nein nicht aufhören. Shiro will das!!“
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Shiro packte die Hand des Brillenträgers und krallte sich mit seinen spitzen kleinen
Fingernägeln in seine Haut und legte die Große Hand wieder hinter sein Ohr.
„weiter weiter!!“
Aizawa konnte nicht anders und lachte los. Natürlich kraulte er Den Bronzehaarigen
wieder, welcher schon ein tiefes Schnurren von sich gab. Der Brillenträger streichelte
den kleinen noch eine Weile und hob ihn schließlich wieder hoch und hielt ihn vor
seinem Bauch mit beiden Händen.
„Möchtest du in meinem Bett schlafen? Dann schlafe ich auf dem Sofa.“
Shiro nickte nur und ließ sich ins Schlafzimmer tragen indem Aizawa ihn schon aufs
Bett legte und zudeckte.
„So Gute Nacht! Schlaf gut und träum süß.“
Shiro nickte war aber dennoch erstaunt über die weiche Decke und das weiche Kissen,
aber dennoch schloss er sofort die Augen. Der Brillenträger ging leise aus dem
Zimmer hinaus und zog sich selber noch um. Er holte sich seine Decke aus der
Kommode und ein Kissen, welche er auf das Sofa legte dass im Wohnzimmer stand.
Der Schwarzhaarige atmete einmal tief aus.
„So die hab ich mir jetzt verdient!“
Er nahm eine Schachtel Zigaretten vom Tisch und ging auf den kleinen Balkon in die
schwarze Nacht hinaus und lehnte sich an. Er würde mit Sicherheit lügen, wenn man
ihn nun fragen würde ob es ihm kalt wäre, denn schließlich stand der Winter bevor,
obwohl noch kein Schnee gefallen war und er stand nur in einem dünnen Hemd und
einer Boxershorts in der kalten Winterbrise. Und das alles nur damit er eine rauchen
konnte. Er zog einen Glimmstängel aus der Packung und zündete die sich an.
„Oh Gott....das ist wirklich entspannend.“
Er rauchte dieses 'Stäbchen' noch zu ende und ging wieder hinein, total verfroren
flüchtete er sich unter seine Decke und schloss die Augen, jedoch dauerte es nicht
lange bis er leise tapsende Schritte hörte, er wartete gespannt bei dem Sofa und hielt
die Augen geschlossen. Aizawa merkte nur wie etwas warmes kleines unter seine
Decke kroch und an ihm dran lag. Aizawa droppte leicht.
„Ehm... Kitty bist du das?“
Es herrschte Stille, welche dann später nach einer kleinen Weile gebrochen wurde.
„Shiro kann nicht schlafen. Es ist kalt und Shiro friert ganz ganz dolle!“
Der Brillenträger drehte sich um, sodass er den Neko ansehen konnte.
„Und deshalb denkst du du kannst einfach zu mir reinkriechen und dich zu mir legen
hm?“
Der Neko lag die Ohren an und winselte, Shiros Unterlippe zuckte und Tränen quollen
dem Kleinen in die Augen. Das hatte der Ältere nicht gewollt, er wollte den Kleinen
nur ein wenig necken, aber auf keinen Fall zum weinen bringen.
„H-Hey wein doch nicht!“
sagte er behutsam und legte wieder seine Hand auf Shiros Kopf und kraulte ihn hinter
den Ohren.
„Wein nicht ja?!“
// sogar wenn er heult ist er niedlich!//
Shiro schluchzte und winselte ein paar mal, welches aber durch ein Schnurren
verstärkt wurde.
„o-oke! Shiro weint nicht aber Shiro will hier bleiben bei Ai-sama!“
Aizawa lächelte darauf nur kurz und streichelte dem Kleinen wieder über de Kopf.
„Na gut du kannst hier blei~...Hey...bist du etwa eingeschlafen?“
Er sah den Jüngeren an, welcher die Augen geschlossen hatte und schon von einer
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Sekunde auf die andere Tief und fest schlummerte.
//Der pennt doch tatsächlich weg wenn ich mit dem rede!//
Gab er lachend in Gedanken von sich und schloss nun selber auch die Augen, bei ihm
dauerte es auch nicht lange bis er eingeschlafen war, und so schlummerten die beiden
leise die Nacht durch.
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